
 
 
 

 
 

 

 

„Klassik von Mannheim bis Wien“ mit der 
Erzgebirgischen Philharmonie Aue 

 
Am Sonntag, dem 9. Februar 2020 lädt die Erzgebirgische 

Philharmonie Aue um 15 Uhr zur 1. Klassik am Nachmittag 

der Saison ins Kulturhaus Aue ein. Für Eltern mit kleinen 

Kindern wird eine Kinderbetreuung angeboten. 

 
Aue-Bad Schlema. Dirigent Dieter Klug und die Erzgebirgische 

Philharmonie Aue beschäftigen sich an diesem Sonntagnachmittag 
mit der vorklassischen Sinfonie. Auf dem Konzertprogramm steht 
die Sinfonie Es-Dur von Johann Stamitz, seinerzeit Leiter des 

Mannheimer Hoforchesters. Der Sinfonietypus, den Stamitz 
entwickelte, galt bis zu den Meisterwerken der Wiener Klassik als 

mustergültig. 
Auch Franz Xaver Richter, dessen Sinfonie B-Dur den Nachmittag 
eröffnet, war ein Vertreter der „Mannheimer Schule“ und seit 1747 

Mitglied der Mannheimer Hofkapelle. In seinen Kompositionen 
verbinden sich Stilelemente des Barock, mit gefühlsbetonten 

Elementen des empfindsamen Stils. 
Michael Haydn, der Bruder von Joseph Haydn, komponierte meist 
geistliche Musik, aber auch einige Sinfonien. Im Konzert erklingt 

seine Sinfonie Nr. 32 D-Dur. 
Ignatz Pleyel, ein Schüler Joseph Haydns, war zunächst 

Domkapellmeister am Straßburger Münster. Auch Pleyel hinterließ 
zahlreiche Kompositionen, Von ihm ist an diesem 
Konzertnachmittag die Sinfonie C-Dur op. 66 zu hören. 
 

Bei allen Konzerten der Reihe Klassik am Nachmittag bietet die 
Erzgebirgische Philharmonie Aue für Kinder ab drei Jahren eine 

Betreuung an. 
 
Dirigent:  Dieter Klug 

 

 

Termin:  

Sonntag, 9. Februar 2020, 15 Uhr  

 

Kartenpreise:  7,50 € / 6,00 € ermäßigt 

 

Karten:  Servicebüro im Kulturhaus Aue 

   Goethestraße 2, 08280 Aue – Mo/Di/Mi 9.00-12.00 Uhr  

   u. 13.00-18.00 Uhr, Do/Fr 9.00-12.00 Uhr 

    Tel.: 03771–23761 | kulturhaus.aue@t-online.de  

 

Geschäftsführender Intendant 
Dr. Ingolf Huhn 
 
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit 
Chris Brinkel 
 
Buchholzer Straße 65 
09456 Annaberg-Buchholz 
 
09443 Annaberg-Buchholz 
Postfach 100314 
 
Telefon 
(0 37 33) 1407130 
(01 72) 6923778 
Telefax 
(0 37 33) 1407140 
 
 
www.winterstein-theater.de 
e-mail:  
brinkel@winterstein-theater.de 
 
 
Amtsgericht Chemnitz,  
HRB 14855 
 
Aufsichtsratsvorsitzender 
Oberbürgermeister Heinrich Kohl 
 
 
24. Januar 2020 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Erzgebirgssparkasse 
IBAN:  
DE52 8705 40003 318 005 869 
BIC: WELADAD1STB 
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